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Herren Landesklasse Gr. 6

SV Leonberg/Eltingen : SV Böblingen II 
Samstag, 03.02.2024, 17:00 Uhr

Zwei Punkte dank Seibert für den SV Böblingen II in der 
Herren Landesklasse Gr. 6

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 6 traf der SV Leonberg/Eltingen am vergangenen Samstag im
11. Saisonspiel auf den SV Böblingen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Tim Seibert. Bemerkenswert war, dass der SV
Leonberg/Eltingen diese Partie mit 2 und der SV Böblingen II mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie
knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 33:30.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Höschele / Greb und Schmitz /
Nestele, das Höschele / Greb letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schappacher
/ Schappacher in der Begegnung gegen Manis / Jagenteufel. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Mehnert / Seibert konnten Leutelt / Hettinger
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kevin Höschele
über die 1:3-Niederlage gegen Paul Schmitz hinweggetröstet werden musste. Einen Punkt für das
Team vor Augen gab Alexander Schappacher bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Marcel Manis noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Dann ging es
beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Robin Greb und Timo Jagenteufel beendet, das
Robin Greb letztendlich gewann. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Felix Schappacher in der
Partie gegen Carsten Nestele. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Felix Leutelt
beim 2:3 gegen Tim Seibert. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Leutelt dennoch im 5. Satz. Genügend spielerische Mittel hatte Jonas Hettinger indes letztlich parat,
um sich gegen Alexander Mehnert durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Marcel Manis fand Kevin
Höschele von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. 13:2 (Höschele) bzw. 7:3 (Manis) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Alexander Schappacher war in der Partie gegen Paul Schmitz nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 9:11, 8:11, 11:9, 11:8, 8:11 hieß es hingegen am Schluss des
nächsten Spiels, als Robin Greb und Carsten Nestele sich am Tisch gegenüber standen. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Felix Schappacher und Timo Jagenteufel, ehe
sich der Spieler des SV Leonberg/Eltingen mit 11:9, 6:11, 11:8, 9:11, 14:12 durchsetzen konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schappacher mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Keinen Zähler beisteuern konnte Felix Leutelt im
Match gegen Alexander Mehnert, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. 3:6
(Leutelt) bzw. 9:8 (Mehnert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
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beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Jonas Hettinger gegen Tim Seibert. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2024 gegen
den TTV Gärtringen II, während der SV Böblingen II am 17.02.2024 gegen den TV Oberhaugstett
antritt.

 Statistik:
 SV Leonberg/Eltingen

Doppel: Höschele / Greb 1:0, Schappacher / Schappacher 0:1, Leutelt / Hettinger 0:1 
Einzel: K. Höschele 1:1, A. Schappacher 1:1, R. Greb 1:1, F. Schappacher 1:1, F. Leutelt 0:2, J.
Hettinger 1:1 

 SV Böblingen II
Doppel: Manis / Jagenteufel 1:0, Schmitz / Nestele 0:1, Mehnert / Seibert 1:0 
Einzel: M. Manis 1:1, P. Schmitz 1:1, C. Nestele 2:0, T. Jagenteufel 0:2, A. Mehnert 1:1, T. Seibert 2:
0


